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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

20862

Der eutrophe, feuchte bis sehr feuchte Standort befindet sich südöstlich von Klein Köthel im intensiv genutzten Ackerland. Die Senke, die 
jetzt von einem dichten, vitalen Brennessel-Schilfröhricht ausgefüllt wird, war ursprünglich vermutlich ein Stillgewässer, das verlandet ist. Im 
Nordosten wird das Röhricht von einem dichten Schlehengebüsch umgeben, die Westseite wird von einer Baumhecke (Silber-Weiden) 
begrenzt.
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